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Grosstr Waldbrand 
SALAMANCA - Ein Waldbrand in einem 
Naturschutzgebiet in Westspanien hat grosse 
Pinienwälder vernichtet. Nach Radioberich­
ten erstreckte sich das Feuer am Sonntag im 
Park «Sierra de las Quilamas» in der Provinz 
Salamanca auf eine Fläche von bis zu 1000 
Hektaren. Die Feuenvehr konnte den Brand 
zunächst nicht unter Kontrolle bringen, weil 
heftiger Wind die Flammen immer wieder 
neu anfachte. Das Feuer war am Samstag 
durch einen Blitz ausgelöst worden. In Spa­
nien und im benachbarten Portugal besteht 
wegen anhaltender Trockenheit und heisser 
Witterung «höhte Waldbrandgefahr, (sda) 

Erdbeben an 
dar Japanischen Ostküsts 
TOKIO - Ein Erdbeben an der Ostküste Ja­
pans hat am Montag für einige Sekunden 
auch die Häuser in Tokio schwanken lassen. 
Berichte Uber Schäden oder Opfer lagen aber 
nicht vor. Das Beben der Stärke 4,1 hatte 
sein Zentrum in SO Kilometer Tiefe in der 
Provinz Chiba östlich von Tokio, wie der me­
teorologische Dienst mitteilte. (AP) 

ANZEIGE 

Pragmatiker gegen Hardliner 
Kandidat dar Raformar enttäuscht - Rica: Wahl vardiant dan Namen nicht 

TEHERAN - Ute l i i twbaldl in |  
übe r  d m  neuan Iraniacban 
Staatspräsidenten wird a n  
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ton. D a M  staken steb derpraff-
«at lache ExpriMdaiit Hasänntf 
Rafsandscbani und da r  rallgli 
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In der ersten Wahlrunde am vergan­
genen Freitag kam der 70-jährige 
Rafsandschani auf 21 Prozent, der 
Teheraner Bürgermeister Ahmadi-
nedschad auf 19,48 Prozent. Er 
konnte sich damit knapp gegen den 
früheren Parlamentspräsidenten 
Mahdi Karrubi durchsetzen, der 
19,3 Prozent der abgegebenen 
Stimmen erhielt. 

Raf sandschani bemühte sich im 
Wahlkampf besonders um die 
Stimmen der jungen Wähler, zeigte 
sich im Fernsehen gemeinsam mit 
seiner Frau und jugendlichen An­
hängern. Sein Rivale Ahmadined-
schad ist ein Parteigänger des geist­
lichen Staatsoberhaupts Ayatollah 
Ali Chamenei. Er geniesst die 
Unterstützung konservativer Kräf­
te, darunter der Revolutionswäch­
ter. Im Wahlkampf erklärte er, der 
Iran brauche keine weiteren Refor­
men, und kündigte eine «Islamisie-
rung der Regierung» an. 

In einer ersten Reaktion der USA 
stufte Aussenministerin Condo-
leezza Rice die Präsidentschafts­
wahl trotz der hohen Wahlbeteili­

gung von 62,7 Prozent als unbe­
deutend ein. «Eine Wahl, in der tau­
sende Kandidaten disqualifiziert 
wurden und Frauen nicht antreten 
konnten, verdient den Namen 
nicht», sagte sie am Sonntag im 
Sendfer ABC. Durch die Wahl wer­
de die iranische Regierung nicht an 
Legitimität gewinnen. 

Als Boomerang erwies sich ein 
Kommentar von US-Präsident Ge­
orge W. Bush. Dieser hatte die 
Wahl vor der ersten Abstimmung 
als Versuch bezeichnet, mit dem 
das Mullah-Regime seine Macht 
festigen wolle. Die ungewohnt ho­
he Wahlbeteiligung führte Geheim­
dienstminister Ali Junesi darauf zu­

rück. «Bush hat vor allem die Kon­
servativen dazu gebracht, aus Pro­
test gegen seine Worte zur Wahl zu 
gehen. Herr Bush, vielen Dank da­
für», sagte Junesi. 

Der Hoffnungsträger der irani­
schen Reformer, Mostafa Moin, fiel 
im ersten Wahlgang auf den fünften 
Platz zurück. (AP) 
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BERUH - Dia lüden b a t  
k a u l e r  Bailurd Sehrldar  aine 
Mitschuld aai Scha t t en  das  IB-
Blpfela angeben. CSV-Übel 

i l a  w a r  t Edmund ferderte a m  

Schröder Mitschuld an EU-Debakel? 
CSU übt Kritik an dar Festlegung auf Agrarsubventionen 

be. «Alle, denen Europa am Herzen 
liegt, müssen die gelb-rote Karte 
ernst nehmen, die die Bürger für 
europäische Entscheidungen in den 
letzten Jahren gezeigt haben.» Für 
den Verfassungsvertrag solle ein 
schlankerer Text vorbereitet wer­
den, der nur noch wichtige Teile 
enthalte wie Angaben Uber eine 
Grundrechtscharta oder handlungs­
fähigere Institutionen. 

Der Vorsitzende des Europa-Aus­
schusses im Bundestag, Matthias 
Wissmann (CDU), erklärte, die Po­
litik der «beiden selbst ernannten 
europäischen Führer Schröder und 
Chirac» sei gescheitert Wissmanns 
Parteikollege Peter Hintze unter­
strich im NDR, Europa brauche ei­
ne neue Integrationsfigur. (AP) 

IltIB IDRMiv 
d e r  «UbarstUnten Erwetta-

Die SPD wies die Kritik zurück. 
Vize-Kommissionspräsident Gün­
ter Verheugen riet zu mehr Zurück­
haltung bei der EU-Erweiterung 
und betonte, Beitrittsgespräche mit 
der Türkei würden «ergebnisoffen» 
geführt. Die CDU verstand dies als 
Annäherung an ihre Türkei-Posi­
tion. Stoiber sprach in München 
von einer Vertrauenskrise, die die 
Mehrheit der EU-Bürger erfasst ha­

l f t  Herr-

Herztransplantation 
Justiz weitet Ermittlungen aus 

ZÜRICH - Me Zürcher S e w a d  Wenn die Vorwürfe gegen die be­
treffenden Mitarbeiter des Unispi­
tals stimmten, «dann ist es absolut 
verwerflich». Eine allfällige Sus­
pendierung der Mitarbeiter komme 
aber erst nach Abschluss der 
Untersuchung in Frage. 

Der ehemalige Chef der TYans-
plantationsklinik, Marko Turina, 
meldete sich am Sonntagabend via 
eine durch seinen Anwalt ver­
schickte Medienmitteilung zu 
Wort. Er begriisse, dass die Staats­
anwaltschaft die Ermittlungen aus­
dehne, heisst es darin. Er erwarte, 
dass die Staatsanwaltschaft die 
anonymen Informanten ausfindig 
machen könne und in die Straf­
untersuchung miteinbeziehen 
werde. (sda) 
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Die Unruhe in und rund ums OP-
Team sei so gross, dass sie weitere 
Transplantationen nicht verantwor­
ten könne, sagte Diener am Sonn­
tagabend in der «Tagesschau» von 
Schweizer Femsehen DRS. «Der 
Druck auf das Team ist gestiegen.» 
Die Situation sei «extrem belas­
tend». «Zur Sicherheit der Patien­
ten brauchen wir ein Moratorium», 
sagte die Gesundheitsdirektorin. 
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DITTINGEN - Beim Absturz 
eines Kleinflugzeugs sind am 
Sonntagnachmittag in Dittiogen 
im Laufental dar Pilot «md eine 
Frau getötet worden. Das Flug­
zeug des Typs Cetsna 172 RG 
zerschellte wenig# 100 Meter 
vom Flugfeld entfernt in einem 
Feld und ging, sofort in Flam-
men auf, wie die Polizei Bakel« 
Landschaft mitteilte. Für die 
beiden Insassen kam j$te Hilfe' 
zu spftt. Der Pilot hab? seht& 
Liadeaaftag afege^clfo/iuid 
' sei1 da# 
Flugzeug aus W j i f r a f f e  
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einen erfahrenen Pilotengohj^ 
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Er statlele in Basel undwoHje 
Dlanm£safl  m* i )ittinwn laodsiA 
was er per Funk ankünflgte. Poli-
zei-Sprecher Metnrad StÖcklin 
sagte, <H© BodefrCniwhafce ihm< 
von einer Landung wegen zu 


